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Von

Dr. G. Hartlaiib

in Bremen.

Die Freunde der Ornithologie werden nicht ohne Be-

friedigung auf die Erfolge hinbliclien, welche das Jahr 1858

auf diesem so anziehenden Gebiete der Naturwissenschaften

errungen hat. Eine ungewöhnliche und' schon jetzt sehr er-

spriessliche Rührigkeil scheint für die Verluste, welche kürzlich

die Ornithologie durch den Tod mehrerer ihrer kräftigsten

Stützen erfahren hat, Entschädigung zu verheissen. Bei aller

Anerkennung für manche verdienstliche vaterländische Be-

strebung in dieser Richtung, scheint uns doch das Hauptge-

wicht fördernder Thätigkeit bei England und nach ihm bei

Amerika zu liegen. Mehr wie je auf die Nothwendigkeit

angewiesen, neue und stabile Anhaltspunkte für Systematik

wie für schärfere und sichere Fassung und Begränzung der

BegrilTe Genus und Spccies zu gewinnen , wird unsere Wis-

senschaft Eyton's schönes Werk über die Osteologie der

Vögel in erster Linie willkoninien heissen. Schon mehrfach

haben wir Gelegenheit gefunden , auf die hervorragende

Wichtigkeit hinzuweisen, welche P. L. Sclater's unablässig

forlgelührte und bereits zu einem seltenen Umfange ange-

wachsene Arbeiten über die Ornithologie Süd- und Mitlel-

amerika's beanspruchen. Wir zweifeln keinen Augenblick,

dass die einfiussreiche und exclusive Stellung, welche diesem

würdigen Schüler Strickland's kürzlich von Seiten der zoo-

logischen Gesellschaft in London zu Theil geworden ist, nicht

nur den speciellen Interessen dieses grossartigen Institutes,
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sondern der Zoologie überhaupt in ausgezeichnetem Grade

förderlich sein werde. G. R. Gray ist eitrig darauf be-

dacht, die von dem talentvollen und vom Glücke begünstig-

ten reisenden Naturforscher Wallace aus den entlegensten

und wenigst bekannten Gegenden der asiatisch -oceanischen

Inselwelt cingcsaiidlcn Schätze sofort in geeigneter Weise

zur Kcniiliiiss des Publikums zu bringen. Amerikanischer

Seils endlich verdienen unsere vollste Beachtung die bedeu-

tenden Arbeiten über die Säugelhiere und Vögel Nordame-

rika's, welchen sich im Verein mit einigen anderen Gelehrten

Spencer F. Baird unierzogen hat, und deren theilweise

Ergebnisse uns bereits in Gestalt eines Quartbandes von 1000

Seiten vorliegen. Auf den fernsten Grenzstationen des wei-

len Gebietes der vereinigten Staaten
,

ja weit über diese

hinaus, sind geübte und wissenschaftlich vorbereitete Rei-

sende auf das eifrigsle bemüht , zu sammeln und zu beob-

achten; und, in der Thal, stellt man, was hier bereits ge-

wonnen, neben jene glänzenden Studien über die Ornitholo-

gie der Südhäirie des Conlinents, so fühlt man sich versucht,

in dieser Beziehung für Amerika in nicht allzuweiter Ferne

einen Slanripunkl relativen Abschlusses zu erkennen, wie ihn

bis jetzt eben nur Europa erreicht hat.

Florent-Prevost: „du regime alimentaire des Oi-

seaux" in Coiiipl. rend. de l'Acad. Sc. Nat. Janv. 18. Eine

wissenschallliche aber namciillich ökonomische Gesichlspunkle

einhaltende Arbeil. Keines Auszugs fähig. ,i if , .;,

C. Giebel: „Die Zunge der Vögel und ihr Gerüst«

in Zeilsdlr. für die ges. IValurwissensch. 1H58. p. 19 Aus-
führlich und wichlig.

T. C. Eyton: „üsl(!ologia avium" pari 1. 4lo (published

by Ihe aulhor.) Jeder Theil dieses ausgezeichneten Werkes

enthält 8 zincügraphische Talein inid kostet 10 Schill. Das

Ganze isl auf 80 bis 100 Tafeln bercrhncl. Part 1 behan-

delt Rapaces.

R. 0. Davidson: „ün a ncw Iheory on Ihe llight

of Birds." Washington 1858. Broschüre von 28 Seiten.
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In tliesej' höchst scharfsinnig und geistvoll behandelten Arbeit

sucht der Verfasser /.u beweisen : 1) dass der Einfluss der Gravitation

dje primäre nnd wiiksanie Ursaclie der FortbeHcgung des fliegenden

Vpgels sei; 2) dass die Flügel beim Fliegen in vertikaler Richtung an-

gestrengt werden, und dass hauptsäehlich dadurch der Vogel sich zu

erheben und in der Luft zu erhaltcu verniöge; und 3) dass die beim
Fliegen selbst erreichte Schnclliglieit zufällig sei , und dass sie die

Kraft, welche, nach Alaassslab des zu tragenden Gewichts, angewandt

weide, um die Flügel in Bewegung zu bringen, eanz gleichartig er-

scheinen lasse , mit der- von allen übrigen Thiercn bei ihrer respecli-

ven Art und Weise sich auf der Eide oder im Wasser foilzubewegen,

in Anwendung gcbiachten.

Anatole Boffdanow: ^Eludes sur les caiises do

la coloratioii chcz Ics oiseaiix." Acad. Sc. nal. Apr. 19. ,1858^

CfieV. ZOOl. p. lÖO.) .

;.,;, „.,,

Der Verfasser theill die Federn fn solche „qui pnt la menie

Couleur vues par li'ansparence on vues par reflexion" und zweitens

in sogenannte optische, welche vei'schiedene Erscheinungen dai'bieten,

„sni\anl (ju'on les eludie de l'une ou de Tauti-e nianiere." Dann wird

viel über die i'igmente gesprochen u. s. w. Blau mit all' seinen

IViiancen sei eine optische Farbe.

J. Cabanis: „Journal für Ornithologie" nahm einen

ung;estörten Forlgang nnd erlrcute sich viciseiliger und guter

Beiträge. Es enthält von hierher Gehörigem eine Mitlhei-

lung C. Gloger's über Bogdanow's oben erwähnte Unter-

suchungen.

Von der „Naumannia" liegen Heft 1, 2 und 3 dieses

Jahrganges vor. Jeder Freund der vaterländischen Orni-

thologie wird mit uns dieser Zeitschrift Fortgang und Ge-

deihen wünschen. Wir lieben als hierher gehörig hervor

:

A. V. Müller: ^lieber Arten und Rassen"; ferner Baron R.

v. König-Warthausen: „üeber Eiersammlungen"; Bla-

sius: ^Ueber Beständigkeit und Schwanken der Species-

charaktere" (NB.!) u. s. w.

P. L. Sclater: „On ihe gcneral geographical distri-

bution of Ihe Members of the class Aves" im Journ. Proceed.

of the Linn. See. 1857. p. 130." Mit allem Rechte wird an-

erkannt , dass es einer grossen Vervollständigung unseres

Materials an thalsächlichem Wissen bedarf, um die primären

onthologischen Abtheilnngen der Erdoberll'iche klar zu er-

kennen. Bei den Vögeln glaubt Sclater, dass an eine
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Lösung dieses Problems etwa in folgender Weise gedaöht'

werden könne

:

Schema aviiiin disti ihiitionis creugrnpliiene.

Creatio neogeana Ci'ciiliu pahieotjeana

sive orbis iiovi si\e otbis ;inli(]ui

12 Mill. D -M

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



28 Hartlaub: Bericht üb. d. Leistungen in d. Kalurgcschichle

in Vergessenheit geralhenen Weltfaiirt des alten enthusiasti-

schen und schon darum so lielienswürdigen Wanderers gn-j

lesen. Von Ornithologischem ist natürlich viel und Wich-
tiges eingestreut. Es ist jedoch sehr zu beklagen, dass v.

Kitllitz nicht joden frisch erlegten Vogel sofort und ausführlich

beschriel) und maass. Sein Buch würde dadurch an wissen-

schaftlichein Werihe unendlich gewonnen haben. Wir haben

es für der Mühe nicht unwerth erachtet , aus den gelegent-

lich niitgetheilten Angaben und Winken die moderne Art
herauszufinden. (Vergl. Cab. Journ. 7. p. 49.) Aber immer

gelang dies nicht. Was ist z. B. Zonotrichia nnisica vol. II.

p. 201, von Kamtschatka? Unter zahlreichen niedlichen Holz-

schnitten heben wir die Abbildungen von Haliaetos pelagicus

und Tetrao urogalloides hervor. Wir lernen hier v. Kitt-

litz als den eigentlichen Entdecker dieser Art kennen. —
Für ein in solchem Grade an die Sympathie des Lesers ap-

pellirendes Buch, blieb der Stimme der Kritik nur eine Tonart:

die verwandter Seelenslimmung. Vergl. Dr. C. Bolle in Ca-

ban. Journ. 1859. p. 45.

„Uniled States Exploring E.xpedilion under the command
of Ch. Wilkes. Mammalogy and ürnithology by John
Cassin.« 1vol. in Fol. mit 42 Kupfertafeln und 1 vol. 4.

Text. 466 S. Philadelphia. Luxuswerk im Preise von 100 Thlrn.

Colorit gut, Zeichnung mitunter herzlich schlecht.

Wir erinnern Iturz daran, dass vor Jahr und Tag die Bearbei-

tung der ornitliologisclien Ausbeute dieser grossartigen l^eiseunter-

neliniung in Gestalt eines Quartbandes aus der ihrer Aufgabe nicht

völlig gewachsenen Feder T i ti a n I'eale's erschien, vvelelien, nach-

dem einige wenige Exemplare ihren Weg in die grossen Bibliotheken

Europa's gefunden , die Regierung der vereinigten Staaten gänzlich

zu unlerdi üclien für gut fand. Es war uns gelungen, eines jener

K.xeniplaie habhaft zu werden, und wir veröfl'cntlichten einen ziemlich

detaillirten kritischen Auszug desselben in diesem Ai'chi\e. Das vor»-

liegende Frachtwerk ist nun die Frucht einer zweiten durchweg

tüchtigen Bearbeitung jener in Washington deponirton Samnijungpn

durch Cassin. Die sehr werlhvollcn biologischen Bcubacbtitngfm

Peale's sind natürlich i-eproducirt und durch eine Anzahl trefflicher

Originalnotizen aus der Feder Dr. C h. Pickering's vervollständigt.

Dass Cassin in seiner Bearbeitung des Textes nicht selten über das

unmittelbar Vorliegende hinausgegangen, ja bei einzelnen Gruppen

fast monographisch zu A>'erke gegangen ist, konnte den Wissenschaft-
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lirhen Werlh der Arbeit nur erliolieii. Leider isl das Werlt selir

Ihcuer und wird bei uns wenig Kiiufer finden. Sliin vergleiche dar-

über in Selaler's Ibis I. p.'äX.

Th. Horsficlil and Fr. Moore: ,A Caliilogue of

thc Birds in thc Äliiseiim of llie Hon. East India Company"

vol. II. \Vir können bei Erwähnung dieses zweiten Tlieiles

nur wiederiiolen , was zum Lobe des ersten gesagt wurde.

Moorc's Verdienst, Alles auf die Lebensweise der einzelnen

Arten Bezügliche aus indischen Drucksachen und Manuscripten

in seltener Vollständigkeit zusammengetragen und ihres Orts

beigefügt zu haben , ist in der That nicht hoch genug an-

zusdilagen. Wir zählen dieses Buch zu den Zierden unse-

rer Bibliothek. Ein dritter Band wird folgen. Die beiden

ersten behandeln 1095 Arten. Sehr häufig sind dem unge-

mein vollständigen synonymischen Theile Beschreibungen bei-

gefügt.

Dr. I'ucheran's „Observations ornithologiques* giebl

aiir S. 466 die Revue zoologique.

Tnrdus Toiteani sei doch wojii vei'schieden von 'i*. amaurochil-

liniis Cab. ; Ortholotniis longirostiis sei ^ Edela ruficeps Less.;'Ma-

lurus niacLilatns Vieill, sei ^ Saxicola niacnlaria y. et G. ; Merops

inoluceensis (im. sei ein Tropidorhynchiis; Tr. timorieiisis Müll, sei

w alirsclu'inlicli = bnceroides S«. ; Müscicapa griseicapilia Vieill. sei

Eiopsaltiia au^lraiis und K. griseognlaris Gonld sei Aluscicapa gula-

ris y. el G. ; 'I'jinitgi"a cyaiiivenlris Vieill. sei = cilrinelta T.

„Revue des colleclions composant en 1857 le Museum

d'hisloire naturelle de la ville de Metz." Animaux vertebres

par A. Malherbe. 8. (Bullet. Soc. d'hist. nat. de la Mo-
selle, Ko. 8.)

C. Glogcr: „Die nützlichsten Freunde der Land- und

Forstwirlhschafl unter den Thieren, oder die von der Natur

bestellten Verliüler und Bekämpfer von Ungezieferschaden

und Mäuselrass." Broschüre von 96 Seilen.

C. ü loger: „Kleine Ermahnung zum Schulze nützlicher

Tliieru ak> naiurgemässer Abwehr von Llngeziufers(;liad^!n

und Mäuselrass." Broschüre von 44 Seilen,, ü •] ,; ,,1 . i

G. F. i'ardou „Stories about Birds" 12. 280 S. London.

Oiine Forlselznnu blieb leider lie i cli en ba cli's „Hand-

buch der Ornilliolügie!"
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,

Europa.

Von A. Frits oh : ^Uie Vögel Europa's" haben wir vier

Lieferungen gesehen. Jede Lieferung enihält 4 Tafeln in

Fol. Ein lobenswcrlhes Unternehmen, dem wir guten Forl-

gang wünschen. Mit dem Oelfarbendruck muss es noch gute

Fortschritte geben, ehe derselbe bei zoologischen Abbildun-

gen die gut eolorirte Lithographie wird ersetzen können. Wir

lieben diese Manier bis jetzt gar nicht.

Unbedingtes Lob scheinen uns Bädeker's „Eier der

europäischen Vögel" zu verdienen. Wir kennen 4 Lieferungen,

Cabanis „Journal für Ornithologie" bringt: 1) Nach-

trägliches zur „Ornis der Canaren" von Dr. C. Bolle; 23

„Ausflüge in die Appenzeller Alpen" von Dr. J.W. v. Mül-

ler. Zumeist nicht eigentlich zur Sache gehöriges. 3) Fr.

Boie; „Bemerkungen, Beobachtungen und Anfragen." Neben

Gutem gelegentlich Verkehrtes. So z. B. dass Agelastus

und Phasidus zu den Ralliden gezählt werden ! 4) Pfarrer

Schnell: „Die geistige Inferiorität des weiblichen Geschlechts

bei den Vögeln; 8) A. Fritzsch: „Ornithologische Notizen,

gesammelt auf einer Reise durch Croatien, Dalmatien und

Montenegro u. s. w.

'" Und^ die „Nauinannia." a) Dr. Erhard: Calalog der auf

den Cycladen einheimischen und überwinternden oder nur

durchziehenden Arten von Vögeln. Hübsche geographisch-

klimnlologische Einleitung. Als Standvögel werden 52 Arten

namhaft gemacht, unter ihnen als gemein Vultur Kolbii ; b)

Wintervögel, d. h. solche, welche gegen Ende September

aus nördlichen Gegenden anlangend , auf den Inseln über-

wintern, um diese Mitte April wieder zu verlassen. 77 Arten,

c) Passatvögel, d. h. solche, die nach einigen Tagen Au-

fenthalls südwärts Weiler fliegen. 61 Arten, d) Sommervö-

gel. Erscheinen als Zugvögel aus dem Süden, um hier zu

brüten und dann baldigst wieder dahin zurückzukehren. 30

Arten, unter ihnen viele Afrikaner, z. B. Alauda desertorum

und isabelliiia, Sylvia Rüppelli , Alcedo rudis, Milvus para-

siticus, Merops aegyptiacus, Ardea bubuleus, Grus virgo. —
Schöne wichtige Arbeit. 2J Dr. G. Ouistorp: „Ueber die
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Vögel Neuvorpommerns u. s. w." 3j W. Mewes : ,Zu Golh-

land's Fauna." 4) Bald a m ii s : „Zur Foripflanzungsgeschichte

der Vögel Eiiropa's.'' 5) Blas ins; „lieber zweifelhafte Ar.-

ten in der curopäiseheii Fauna" KB. ! !, also überHirundo ra-

liirica, Museiiapa melanoplera, Calanioherpe monticola Nautn.,

C. lanceolata T. , C. faaiiliaris Men. , Hypolais Preglii Fr. , H.

Arigonis, H. Brelini., Alauda Duponlli V. u.' s. w.

C. R. Bree: „A Hislory of Ihc Birds of Europe not

observed in Ihe British Isles," illusirated vvith aeruralely co-

loured plales. Part I. London, b. Es erschienen 7 rnonalliche

Lieferungen. ^^ ir kennen dieses Buch noeh nicht aus eige-

ner Anschauung, wohl aber aus eii\er vortrefflichen siegreich-

überlegenen Recensiou im ersten Theile von Sclater's Ibis

(p. Sl). Herr Brec scheint sein Unternehmen bis jetzt, im

Ganzen genommen , mehr kühn als glücklich durchgeführt

zu haben.

b H. M. Morris: „British Game Birds and Wildfowl»

1 vol. 4. '2 Pf. 5 Sh. Kennen wir nicht.

Rev. J Laishley: „Populär history of British ßird's

eggs* a familiär and techui(al descriplion etc., wilh 120 co-

loured plales. 325 S. 10 Sh.

H. S e h 1 e g e l's vortreffliches kleines Kupferw^rjk: ,Fauna

van Ncderland. Vogels" ist mit der 46. Lieferung zum Schlüsse

gediehen. Der hollandi.sche Text umlasst 700 Seilen. Der

Leser dieser .labresbericlite kennt unsere Ansicht über diese

Arbeit.

C. IS' ilss on: „Siimdinavisk Fauna. Foglarna." Von die-

sem Buche erschien eine drille Auflage, in 2 Bänden. Lund.

10 'Ihlr.

Von Prof. C. Sundevall's „Svcnska Foglarna« liegen

verschiedene neue Lieleruugen vor uns. Wir haben uns be-

reits im vorigen Jahre lobend über dieses Werk des be-

rühmten scbwidischen (jelclirten au.sgesproebcn. Der schwe-
dische Text bleibt un.'- unverständlich. Die Kuplerlaleln sind

keiiKbwctrs >on gleichem W'crlbe. Sehr wohl gefällt uns

z. B. Tafel III, viel weniter Tafel IX uimI XXII. Es hat aber

Hill dem Karliondrui k mo( Ii allerlei Bedenken.

W aa rn e ni i u
t;
( n belrellcndc Vogels in Nederland in
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den wilden Staat aangelroffen, benevens eenige hunner land-

namen, medegedeld door Mr. J. P. van Wickevoorst-Croni-

nielin te Zandport, B. Hornissen te Zulphcn, Dr. G. F. We-
sterinan te Amsterdam u. s. w. , in: Bouwstoff. voor eene

Fauna van Nederland. vol. II. p. '207. Und ebendaseihst auf

S. 287: Nog eenige BoiiwstofTen voor de Ornithologie van

Nederland etc. door J. P. Wickevoorst-Crommelin.

A. Moqu in -T a n don : ,Notes ornithologiques.« Rev.

et mag. p. 97 etc. (Fortsetzung). Wie gesagt, vorzugsweise

nidologisch. Sehr fleissige Arbeit, obgleich nicht Viel von

Neuem enthaltend.

C. Giebel: ,Verzeichniss der in der Gegend um Halle

beobachteten Vögel" in Zeitschr. für die ges. Naturwiss. p. 51.

200 Arten.

C. Jäger: „Systematische Uebersicht der in der Wet-

lerau vorkommenden Vögel." Jahresber. der wetterauisch.

Gesellsch. für die gesammte Naiurk. 1853—55. p. 151 und

1856. p. 1. 250 Arten.

Anton Jukowitz: „Verzeichniss der am Neusiedler-

See häufiger vorkommenden Vögel - Arten." Verhandl. des

Vereins für Naturk. zu Presburg 1817. p. 32.

„Vorläufige Zusammenstellung der Vögel Spaniens mit

kritischer Benutzung der bisher von spanischen Ornithologen

herausgegebenen Verzeichnisse" von Dr. A. E. Brehni. In

allgem. deutsche naturhist. Zeitung Hl. p. 431. Wichtig und

werthvoll.

325 Arten werden aiifgefülirt, oft nur dem Namen nacli, die

weniger belvannten mit kurzen Besclireiliungen. Faico peiegrinoides,

Dendrofalco gracilis B. , Atliene Vidalii B. , Cecropis lufula, Pyi-rho-

corax alpinus und graculus. Garruhis glundarius fasriatus B. , Sitta

cae.«ia minor, Tichodroma bracliyrhynclios B. , Lanius meridionalis,

Jlelanocorypha Apetzii Br. , Galerida Tlieldae, neue Porphyrie -artige

Form, Fulica cristata , I.arus (iraelsii Br. , Thalassidronia alhirasciata,

l'erdix rubra inlercedens, Columba glauconolos , Hypolais Arigonis,

Curruca orphea griseocapilla, Calamoherpe ambigua u. s. w.

Dr. A. E. Brehm: ,Ein Beilrag zur zoologischen Geo-

graphie Spaniens" in Zeilsch. für Erdk. Bcrl. p. 90 u. 224.

In diesem sehr interessanten Aufsatze des bekannten Reisen-

den spielen die Vögel, wie sich denken lässt , keine Neben-
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rolle. Die Behaiidluntr ist ganz ähnlich der von Buvry in

verschiedenen seiner Älillheilungcn über Algerien.

Ixos obscui'iis und Telephorus ei ylluopkruä kommen gar nicht

in Sp;mien vor.

Ignacio Vidal: „Calalogue des Oiseaii.x qiii frequen-

tenl le lac de la AUmfera et ses environs, dans la province

de Valence." Mein. Acad. Madr. ser. III. part. 2. Der Ver-

fasser bearbeitete diesen Gegenstand bekanntlich schon frü-

her. Er kennt jelzt 128 Arien.

Dr. Reinh. Brehni: „Oinilhoiogisclie Beobachtungen

aus Murcia." Bald. Nauniannia Haft 3. In dieser Mitlheilung

berichtet der Verf«sser ausführlicher über die Jagd auf Pte-

rocles arenarius und Pt. setarius.

Dr. A. Hummel: Frühliiigsbericht über die Ankunft

einer Anzahl von Vögeln am Kuban (Kaukasus). Nauniannia

Heft 2. Recht dürftig.

Ueber Dr. Erhard's „Vögel der Cycladcn" wurde be-

reits berichtet.

A s i f u.

Narralive of the Expedition of an American squadron

Ig the China seas and Japan elc. under Commodore M. C.

Perry. 2 vol. 4. Washington. Auf S. 219—248 des zweiten

Bandes findet man den ornithologischen Theil dieses Berichts

von John Gas sin. Derselbe ist schon darum von hervor-

ragendem Interesse, weil die Amerikaner die beiden nörd-

lichen Inseln des Reichs, Ps'iphon und Jesso , bereisen konn-

ten, während die holländischen Naturforscher eigentlich nur

das Gebiet des um 10 Bieitcngrade südlicher gelegenen Nan-

gasaki auf der Insel Kiusiu wisscnschafllic h durchforscht hatten.

Die Mchrziilil der beoliiichlelen Viigel stammt ans der Umgo-
bun)^ dcH llafcriorteä llueodadi. Die /iiMnliidi dürftigen über dennoch

dankeniwerlhen biographischen Notizen lieferte Herr William
Heine, der Zeichner der Kxpedition. Unter den 33 in Japan ge-

iamnteltrn Arten belinden sich mehrere in Tcininink's tind Schlegcrs

IfiusMui Werke fehlende; so Vicus major, i.ariis ichlbyaetos, l'hala-

crocorax carbo. Aucrli Ciieiilijs eanonis ist darunter, „in jeder Hin-

sieht ühereinMtimmend mit europ/iinchen Exemplaren," Zu den an-

ziehendsten Theilen di-r Arbeit geh^lrt lleinc'a lierielil iiber die J;igd

Archiv f. Nalurg. .liil.rg. X.XV. ILl. ü.

'

C
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auf Phasianus versicolor und Ph. Söiunienngii. Von seltneren Alca-

den fanden sich Ceratoihyncha nionocerala Pall. (dem ^ fehlt der

Sciinabclaiifsatz) , Biachyrhaniphiis Teniniinkii und Phaleris mystacea.

— Ein zweiter Abschnitt behandelt Vogel, gesammelt in China (um

Macao), den Loo-Choo-Inseln , Singapoie, Ceylon und auf der Küste

von Californien. Auch hier Bernerkcnswerlhes. Ileteroinis sericea,

schön ahgebiidcl auf Taf. 5 , bewohnte die Felsen auf Padre-Island

bei Macao. Ebendaselbst winden der seltene Carrulax pcrspiciilatus

so wie Melophus nieianicterus erlegt. Auch Yunx torquilla lebte um
Macao, ,.gnnz gleich europäischen Exemplaren" u. s. w. Ausführli-

cher berichtete Ref. in Cabanis Joinn. VI. p. 445.

Von Gould's „Birds of Asia« erschien part 10 mit

den schönen Abbilduncren :

von Phasianus mongolicus, Ceriornis Cahoti. Pyrrhula aurantia,

Parus cinereus, P. minor, P. nionticolus , Palaeornis colunibinus, P.

schisliceps, P. dcrblanus, P. malaccensis, P. affinis n. sp. . Tesia cya-

niventris , Tesia caslancocoronala , Aecentor alrogularis , A. altaicus

und Merula unicotor.

E, ßlyth berichtet im Journ. ofihe Asiat. Soc. ofBengal

über eine interessante Vögelsendung Capt. S. R. TickelTs

aus dem so wenig bekannten gebirgigen Innern der Tenas-

serim- Provinzen. Neben den sehr ausführlichen Beschreibun-

gen einer Anzahl interessanter neuer Arten , von welchen

später, enthält dieser Bericht höchst werthvoUe Beoba( htun-

gen über die Lebensweise verschiedener Vögel, von denen

eben bis jetzt wenig mehr als die Haut bekannt war.

Dies gilt z.B. von .Alegalaenia Franclinii, lincala und indica, von

Harpacles crylhrocephalus und oreskios, von Psilorhinus sinensis, von

den Eiiiylaimiisai ten Dalhousiae, lunalus und corydon (einem Däm-

nierungsvogel), von Calyptomena viridis , von Buceros cavatus, wel-

chen TicKell mit eigenen Augen behufs 'der Incubation das Weibchen

in der Höhlung eines dicken Baumes einmauern sah, so duss nur

Raum genug blieb, um den Schnabel herausstecken zu können; end-

lich von Keploptilos argala , dessen Forlpllanzung geschildert wird.

Das Kest des ungeheuren Vogels steht in den Gipfeln der höch-

sten Bäume.

In demselben Jonrn. vom Mai 1858 berichtet E. Blylh

über eine kleine Vögelsendung von den Andamanen, Diese

Inseln waren bisher ornithologisch unbekannt.

Es wurden von dorther eingesandt: Kittacincla albiventris BI.

n. sp. , Ilalcyon coromand. und H. smyrnensis , Corvus culminatus,
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Sturnia erylhropygia n. sp. (auch Nicobaien), Tephrodornis grisola,

Geocichla innotata n. sp. (?), Copsychus saularis, Artainus leucoihyn-

chus, Edolius sp., Pycnonotiis jocosus und Carpophaga sylvalica.

P. L. Sclater: „ün the Zoology of New-Giiinea« in

Proceed. of Ihe Linii. Soc. Der. J7. Neuguinea wird liier sehr

entsciiieden in dieselbe primäre zoologische Region mit Au-

stralien verwiesen. Sclater sammelte Material für seine Ar-

beit in den Museen von Leyden und Paris. (Salomon Mül-

ler, Lesson et Garnot etc.) Nach einer sehr fleissig und

kritisch zusammengeslellten Einleitung, in welcher der austra-

lische Charakter der Fauna Neuguineas gegenüber dem in-

dischen klar gemacht wird, zählt Sclater 170 ihm als dort

vorkommend bekannte Arten auf, mit möglichst genauer An-
gabe der Lokalität, der Hauptsynonymen und der Sannnlung,

welche das Vorkommen gleichsam verbürgt. Bei dem Um-
fange , welchen die glänzenden Forschungen Wallace's in

jenen Gegenden angenommen haben
,

gewinnt diese schöne

Arbeit Sciater's gerade in diesem Augenblicke sehr an Be-

deutung. Als unmittelbar sich derselben anschliessend sei

hier besprochen:

G. R. Gray's „List of the Birds, with descriptions of

new species, oblained by Mr. A. R. Wallace in the Aru- and

Ke-Islands. Proceed. Zool. Soc. p. 169. Der vorige Jahres-

bericht schon konnte der interessanten Miltlieilung geden-

ken , welche Wallace selbst über seinen Aufenthall auf den

Ke - und Aruinseln veröffentlicht hat. Sie enthält die Um-
risse eines ornilhologischen Gemäldes, dessen Ausführung im

Einzelnen G. R. Gray übernommen hat. Unter den 119 von

Wallace eingesandten Arten glaubt G. R. Gray nicht weni-

ger denn 45 als neu bezeichnen zu müssen. Diese wurden

kurz aber mit genügender Schärfe charakterisirt , und die

Tafeln 133—138 geben vortreffliche Abbildungen der Merk-

würdigsten. Den Schluss der sehr dankenswerlhen Arbeit

bildet eine vergleichende tabellarische Uebcrsiiht dc^r Vögel

Neuguineas, der Aru- und Ke - Inseln, der L<)ni,siadegrup|ie,

Tiniorlaul's , Waigiou's , Nordausiraliens und der Inseln der

Torressirasse. Es nimnit sich dabei etwas seltsam aus, dass

die Rubrik unter Timorlaut auch nicht eine von daher be-
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kannte Vogelarl aufzuweisen hat. Am artenreichsten er-

scheinen natürlich Neuguinea und Nordausiralieu mit den

mehrfach durchforschten Distrititen von Port Essinglon und

Cap Jork.

L. Bolle über einige Vögel der Tarlarei nach Huck

et Gäbet „Souvenir's d'un voyage dans la Tartarie etc.« in

Cab. Journ. p. 162.

Afrika.
„A Catalogue of Eggs collccted in Algeria" by the Rev.

H. B. Tristram, which will be sohl by auclion etc. Bro-

schüre \on 19 Seilen. Fleissigc Arbeit mit Bemerkungen

über die Foripllanzung und die hiuipisächlichen Standorte der

Vögel Algeriens. Tristram bereiste vorzugsweise die süd-

lichen Theile der Provinz Conslanlinc und die ungeheuren

Salzsicppen der Nememehas.

Von seltenen Eiern wurden z. li. gesammelt die von Aquila im-

perialis, von P'aleo rufipes, von Ciiculiis glnndaiitis, von Sylvia lus-

cinioidcs, von lleniipodius tu(-liydronius , Otis luiiibaia, Fiilica cri-

stata etc.

„Catalogue des Mammiferes et des Oiseaux observes

en Algerie par le Capilaine Loche, apres la classific. de

S. A. le Prince Bonaparle etc. 1 vol. 8. 154 Seiten. (Paris.

A. Bcrlrand.) Es gicbt dieses sehr reichhaltige Verzeichniss

leider nur Namen und Lokalitäten. Mau vermisst schmerz-

lich alles und jedes kritische Beiwerk , Beschreibungen und

biographische Notizen. Dergleichen trockne Namenregister

bleiben wissenschaftlich im hohen Grade unerquicklich.

Von nicbt europiiiscbeu Arten v^erden nambalt geniacbt : Oto-

gyps nubicus , Aquila naevioides , Buteo tacliardns , Falco baibaius.

Hypotr. Eleonorae, II. eoncoloi, Jlilvus aegypiius. Elanus melanople-

rus , Slriv capensis, Asralaphia Savignyi. Athene persiea, Pica niau-

ritaniea , Gairulus cerviealis , G. minor, Corospiza siinple.x , Fringilla

spodiogena, Rhodopeebys phoenieoptera, Buceaneles gilhaginea, Em-

beriza caesia, F'ringillaiia saharae, V. s riolata , Dioniolaea »lonacha,

D. isabellina, Saxirola deserti, S. salina, Ruticilla ftlous.^iei'i, Cunuca

Büppelli , Chloropeta pallida. Prynioeca saharae , Crateropus nuniidi-

cus , Ixos barbattis, Parus ulti'amarinn.<: und Lcdouci, Oloeoryx dilopha,

Calandrella reboudia , Amnionianes isabellina , A. deserti, A. clegans,

A. legulus Bp. , Khamphocorys clotbey, Galerida Kandoni , G. isabel-

lina, Certliilauda Dupohti, C. deserlorum, Telepbonus Isehagra, La-
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nius alijcrierisis und dcalbiitus , Pi( iis nnniidicus, Gecinus Vaillanlii,

Merop'i aegjpliiMis, Capi imiilgiis isabcllinus, Tuilnr senegalensis, Grus

virgo, G. pavonia. Comalihis rornatus , Phoenicoplerus erythraeus,

Oarbo algcriensis. Pterocies senegalus, Pt. coronalns, Otis arabs.

E. B I y t h : Ueber eine Anzahl von Rüppell erhaltener

nordoslafrikanUcher Arien in Journ. As. Soc. Beng. vol. 24.

p. 252. Blylh vergleichl nalüilich inil nahe verwandten in-

dischen Formen.

Amerika.
Mit besonderer Befriedigung verweilt unser diesjähriger

Bericht bei der grossarligen und hervorragend wichtigen

Arbeit, welche Prof. Spencer F. Baird im Vereine mit

einigen namhaften Gelehrten über die Vögel Nordamerikas

veröfTenllicht hat. Sie bildet den zweiten Thpil des 9. Bandes

der „Reports of Explorations and Surveys to ascerlain the

most praclicable and economical route for a railroad from

Ihe Mississipi- River to Ihe Pacific Ocean elc. Washington

185^!. Es behandelt dieses Werk nicht weniger als 738 mit

Sicherlieil als nordamorikanisch ermillelter Arten! Von 23

anderen eigentlich mexikanischen oder südamerikanischen

bleibt das Vorkommen innerhalb der Grenzen Nordamerikas

bis jetzt zweifelhaft. Wilson kannte 1814 283, Audubon 1844

506 Arten. Die Vorrede wird den kühnen und eifrigen Rei-

senden gerecht , durch deren Anstrengungen ein Material

von colossalem Umfange zusammengebracht und somit die

vorliegende Arbeit möglich geworden ist. Man erkennt mit

Bewunderung, dass hier Ausserordenliches geschalTen wurde.

Was die Behandlung im Einzelnen anbetrilft, so wird jede

Art gut und vollständig in ihren verschiedenen Kleidern be-

schrieben. Auch der synonymische Theil ist genügend voll-

ständig zusammengestellt, und bei jeder Art ist die Anzahl

der benutzten Exemplare, so wie deren Sammler und Sland-

orlc , Geschlifihl und Datum der Erlegung mit scrupuloscr

Genauigkeit angegeben. Auch fehlt es nicht an tüchtigem

kritischen Beiwerke. Alles auf die Lebensweise Bezügliche

ist (leider!!) streng ausgeschlossen. Dagegen findet die geo-

graphische Verbreitinig volli' Berücksichtigung. Der Verfas-

ser des bei wcilcm grösslen Theilcs dieses Werkes ist , wie
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gesagt, Spencer F. Baird; die Rapaces, die Grallae von

p. 689—753, sowie die Alcidae von p. 900—918 bearbeitete

John Cassin, und die Longipennes, Tolipalnies und Colyinbi-

dae p. 820 bis 900, Georg N. Lawrence von Neu-York.

Gleichsam als Anhang zu dem eben besprochenen Werke
erscheint: ,United States and Mexican ßoundary Survey«

under Ihe ordcr of Lieuln. Col. W. H. Eniory. Birds by

Spencer F. Baird. 28p. 4. Giebt weder Beschreibung

noch Synonymie, wohl aber genaue Auskunft über den Ur-

sprung jedes einzelnen Exemplars. Beigefügt sind Bemer-

kungen der Reisenden über die Lebensweise mancher Arien-

Es zählt dieses Verzeichniss 225 Vögelarten von Mexiko und

Texas auf.

Fr. Maximilian zu Wied fährt fort über die wäh-

rend seiner Reise in Nord-Amerika gesammeilen Vögel aus-

führlichst zu berichlen. Gab. Journ. für Ornilhol. üiese

Beschreibungen und Messungen haben um so mehr Werth,

als sie grössteniheils an Ort und Stelle nach frischen Exem-

plaren entworfen wurden.

Dr. A. Arnisirong's M'erk: „A personal Narrative

of Ihe discovery of Ihe Norlh-Wesl-Passage etc. (1 vol. 8.

London 1857) enlhält zahlreiche und zum Theil ganz in-

teressante Notizen über während der langen Reise beobach-

tete Vögel.

Am nördlichen Ufer der Magelhaansslrassc sah man aus der Ferne

neben ungeheuren I^amaheerden :^iyriyden von Schwimm- und Stelz-

vögeln versammelt, sänimtlich überragt von den hohen Gestalten der

Emeu's (Rhea Darwinii ?) 1. c. p. 22. \>'as bedeulen dergleichen Mon-

slreversanimlungen verschiedenartiger Ihiere an einem und demsel-

ben Orte '.' Unter den 31 an den Küsicn des Polarmecrs beobachte-

ten Vögeln wird (jrus canadensis, Corvus corax, Capriiiutlgits sp. und

Lestris parasilica namhaft gemacht.

„Notes on Californian Birds" by Thomas Bridge s,

comniunicated wilh notes etc. by Phil. L. Sclater. Pro-

ceed. Zool. See. p. 1.

Kur 11 Arien, unter ihnen der schöne neue Melanerpes albo-

larvalus, welchen Bridges häufig in Trinily Valley antraf.

Dr. J. S. Newberry schrieb einen zoologischen Be-

richt über die Expedition des Lieutn. Williarason in Oregon
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und Calirornicn. Rrporls of Explor. etc-. Washingl. vol. VI.

part 4.

P. L. Schlier: „Notes on some Birds from Soiilh

Mexico." Proc. Zool. Soc. p. 95.

Unifassl 14 Arten, darunter (Iranatellns Sallaei ; Dendrocolaptes

St. Thoinae , Myiadeste-s obscuriis , dessen Versehiedeniieit von dem

überaus seltenen N. ToitTisendii erläutci't wird, ferner Geotrygon albi-

Tacies Gray u. s. w. Sclater kennt jetzt im Ganzen etwa 354 Arten

von Südniexiku.

P. L. Sclater: „On a colleclion of Birds received

by M. A. Salle from Oaxara in South-Mexico." Proceed.

Zool. Soc. p. 294. Diese Sammlunoren SaUe's haben um
so grösseres Inleresse, als sie auf der Wesiseite Mexikos ent-

standen. Das Meiste stammt aus der Umgegend von Parada.

Wir heben hervor: Syrniuni nebiilosum, Kyctale acadica, Seops

M'Callii , Peti'oehclidon Swainsonii Sei. ()lelanogaster Sw.) , Cerlhia

niexicana, Canipylorhvnehiis melanopteriis, Cardellina rubrifrons, Sylvi-

ci'la Townsendii Ault. , S. nrgrescens Towns. , S. olivacea Gir., Sitta

CRrolinensis (kleinere Rasse), Allapetes pileatus , Junco cinereiis (der

keineswegs = Slruthus canireps M'oodh. ist) , Conlopus borealis,

Chaniaeospiza torqiiata (Diib.) u. s. w.

P. L. Sclater: „List of Birds collecled by G. Caven-
dish Taylor in Ihe rcpublic of Honduras." Proceed. Zool.

Soc. p. 356.

Es werden 39 Ar'ten namhaft gemacht, nnler ihnen Prionirhyu-

chus carinatus, l'yanocitia eoronata (mit blauer Haube), C. nielano-

cyanea und eine Anzahl mexikanischer Arten.

H. de Saussure, „übservalions sur les moeurs de

divers oiscaux du Mexique." (Extr. de la Biblioth. univers.

de Geneve.) Giebt höchst interessante und zum Theil über-

raschende Atifschlüsst^ über die Lebensweise verschieüener

Vögel des Mexikanischen Hochlandes, und zwar:

1) über die .Spechte, 2) l'olibris, 3) die IJiglu.ssa-Arlen, 4) Geier

und Falkoniden, namentlich über die C'athartes-Arten sehr ausführ-

lich, über Circu» histrionicus ete. , 5) über die Troupialc
,
yiiiscalus

niacrouriis, .Mololhrus aencus etc., 6) über die Couroueous , Pharo-

machru» niocinno z. 15., 7) über Crotophaga und 8) über die llocco-

und Pencinpe -Arten. Diese IScobaehtungen verralheu durchweg den

geübten und vorurlheilsfreien lieubaehler.

In L. A.A. de Verteuils Werke „Trinidad, its geo-
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graphy, natural resources, administrallon, present condition

and prospects" ist der xVbscIinill über die Vögel der Insel

von Antoine Leotand bearbeitet. Es werden an 300

Arten erwähnt, unter ihnen aueh Steatornis, dessen Vorkom-

men auf der Insel aber längst bekannt war.

J. M. Jones: ,The naturalisl in Bermuda," a sketch

of the Geology , Zoology and Botany of that remarkable

group of Islands ete. Mitarbeiter des Vcrfasser's dieser sehr

dankenswerlhen Arbeit waren der uns Ornilhologen wohl-

bekannte Major J. W. Wedderburne und M. llurdis. In fast

erschöpfender Weise haben uns die wiederholten Mittheilun-

gen des crstercn in Sir William Jardine's „Coniributions lo

Ornithology" mit den Vögeln der Bermudas bekannt gemacht.

Die eigenlhümliche Lage dieser Inselgruppe macht es er-

klärlich, dass die Avifauna derselben eine schwankende und

wechselnde ist „je nachdem der Wind weht.«

Einen werthvoUen Beitrag zu unserer Kenntniss der

Vögel Südamerika's liefert Burmeister in brieflichen Mit-

theilungen an Cabanis über die Ornithologie der Umgegend

von Mendoza, Journ. f. Ornith. p. 152. Das in Rede stehende

Gebiet ist bekanntlich von grossem geographischen und zoolo-

gischen Interesse , und die Samndungen des geübten und in

solchem Grade wissenschaftlich vorbereiteten Reisenden wer-

den ohne Zweifel wesentlich nützen und bereichern.

r.L.Sclater: „Notes on a collection ofBirds received

by Mr. J. Verreau.x of Paris froni the Rio-Napo in Ecua-

dor. Proceed. Zool. Soc. p. 59. Es gehört dieses erst kürz-

lich bekannter gewordene und mehr ausgebeutete Gebiet

Mittelamerika's zoologisch betra(hte! zu den reichsten der

Erde, und die Bearbeitung dieser des Neuen so Viel enthal-

tenden umfangreichen Saumdungen hätte keinen besseren

Händen anvertraut werden können, als eben denen Sclater's.

174 Alten. Es ist cinigcrniassen übtTiasclicnd , unter diesen

DoHchonyx orcycivonis anzutreffen. Vergessen wir aber nicht, dass

Azjwa diese (oder eine äusserst nahe ver^^andte ?) Art für Paraguay

aufzälilt.
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Australien und Polynesien. "^ " -r-i-nrTI

In i\r. 1306 des wisscnschafllirhen Joiinrals riiistilut

befindet sich ein Aufsiilz Dr. Pucheran's belilcll: „Oiseaux

des Isles Sandwich." Derselbe behandelt mehr allgemein den

ganz eigenlhüiTilichen und in sich specifisch abgeschlossenen

Charakter der Vögclfauna jener isolirten Gruppe des stillen

Meers. Peale"s und Cassin's Arbeiten über die Vögel der

United States E.xploring Expedition blieben unberücksichtigt.

„Syslenialische üebersicht der von Dr. Leichhard und

seinem Begleiter J. Gilbert während einer Reise in N.-ü.-Au-

stralien beobachteten Vögel" von E. A. Zuchold in Gab.

Journal.

Accipitres. i

Vultnridae. Oyps fuhus wurde von Jerdon in Uukhiin gefun-

den. Blylh in iill.

lieber Vultur Kolbii niif den Cycladen vergl, Eihard in Kaum,

Aliliild. Chathartes jola Mol. Cass. Unit. St. Expl. Exped.

lÜrds pl. ].

Falcoiiidae. In insirnctiver und anziehender Weise schil-

dert A. Brehm ,die Geieradler und ihr Leben" in den „Mil-

Iheilungen aus der Werkslältc der Natur," erstes und zwei-

tes Hefl. Die Subspecies (?) werden gut beschrieben.

,FaIconry in Ihe Valley of the Indus" by R. F. Bur-
ton b. With 4 illusir. Kennen wir nur aus der Anzeige.

A. V. Pelz ein: „lieber Gold- und Steinadler." Schrift.

des zool.-botiin. Vereins in Wien 185Ö. filil Abbild, eines

Exemplarcs zur Erläuterung des Ueberganges beider. Also

nur eine Art nach v. Pelzein! Sehr beachtenswerlh.

P. L. Sciater: „lieber die Variation in der Gestalt

der Maxiila bei Raubvögeln. Proceed. Zool. Soc. p. 150._

K. ßl)lh in Caleullii erkliiit äicli l^el)^ Ijeslininit gegen dieAu-7

aalimc der (ilcicliartiglieit der Aqiiiln naetioides Al'riliat niil (1er in-

dischen A. futteicens J. E. (iray. Ebenso beslreilet er, dass Buleo

rufinut gleieharlig «ei mit B. raneiccns llinlerindiens. Journ. As.

Soc. of Iteng.

„Der Tauhenhahichl (Astur palumbarius). Eine mono-
graphische Schilderung seines Lebens in der Vogelwelt. Von
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Pfarrer F. H. Snell. Jahrb. des Vereins für Natiirk. im Her-

zogth. Nassau. No. 12. S. 342—356.

Neue Ai'len. Falco flichrousEih. Nauni. p.25. Cycladen. Wird

genau beschrieben. Steht pei'Cgrinus nahe, ist aber kann) stiiikcr als

subbuteo. Nistet in grossen Colonicn auf Tragonisi und Stapodia. Le-

bensweise. — Biitco fuliiiinosiis Sei. l'roceed. Z. S. p. 356. Nördl.

Mexiko. — Buleo z-onocercus Sei. ib. Guatcniula. IVahe verwandt ist

B. albonotattis Gray (abbreviatus Cab.J. — Baz-a stenozona G. R. Gray.

Proc. Z. S. p. 1()9, .\ru-Inseln. — Accipiler poliucephalus G. R. Gray

ib. Arn-Inseln. Vcrgl. auch Ann. and Mag. Nat. Hist. p. 225.

Abbild. Accipiler rufilorques Peale Unit. St. E.xpl. Exped. ßirds,

pl. 2. — BuUo varitts G. ib. pl. 3. fig. 1. — Buteo centralis 0. ib.

fig. 2. — Pandion solitarius P. ib. pl. 4. iiiili.llü

Ueber Urubilinga schistacea (Sundev.) und einige nächstVer-

wandte Ai'ten soHwra Sh. und (inlhracina Licht, schreibt P. L. Sciater.

Proc. Z. S. p. 128. — Die Ranbvögelsammlnng , welche Herr John
Henry Gurncy in Korwich aufgestellt hat, ist jetzt wohl die erste

der Welt, und die grossartige und umsichtige Weise, in welcher der-

selbe seine Liebhaberei wissenschaftlich nulz.bar zu machen sucht,

verdient die grosste Beachtung und Anerkennung der Fachgelehrten.

Strlgidä6. Sciater beschreibt zuerst G. R. Gray's Syrniiim albi-

tarse von Bogota. Procced. Z. S. p. 131.

Neue Art. Scops «slaScI. ib. p. 132. Ega am oberen Amazonas.

Ueber Strix flammen und Consorten schreibt L. Brehm: Kaum.

UeftS. Er unterscheidet als Arten : 3) S. sp/e/irfcHS Heuipr., 2) S. mnr-

garilala Pr. von Würtenb. (= guttata Gr.), 3) S. paradoxa B., 4) S.

Kirchkoffii B. Spanien und 5) S. mactilata B. Sennaar. Und Athene:

1) A. longicatida 13. Java. 2) A. major B. Pommern ! 3) A, passerina

Boie. 4) A. VidaliiB. Südspanien. 5) A- indiijena B. Unterägypten.

6) A. inlercedens B. Algerien. 7) A. meridionalis Risso und 8) A.

ferruginea B. Oberägypien.

Passeres,

Caprimnlgidae. Abbild. Slenopsls longirosiris Bf. Unit. St. Expl.

Exped. All. pl. 13. lig. 2. — Sten. parrulus Gouhl ib. fig. 1. — Kycli-

bius aelhereus Wied ib. pl. 14.

Cjpselidae. Ueber die Cypseliden Cuba's schrieb Dr. Gund-

lach in Ann. of Ihe Lyc. New-York, vol. VI. Er bespricht: 1) C.

collaris Pr. Wied. 2) C. niger (Gm.), der wahrscheinlich gleichartig

mit C. borealis Kennerly ist. 3) Tavhornis Iradii Lenib. (bestimmt

verschieden von dem phoenicobius Jamaicas).

Neue Art. CollocaUa hypoleuca Gray. Proc. Z. S. p. 170. Aru-
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Inseln. A. Bernstein: „Beitrag zur näheren Kenntniss der Gal-

tung Collocalia." Act. Soc. Scient. Indo - Keerland. vol. II. mit Ab-

bild. Balavia 1857.

Abbild. Collocalia cinerea (Gm.). Unit. St. Expl. E\ped. All.

pl. 12. flg. 4. — Colloc. spodiopyrjia Peale ib. flg. 3.

Hirandinidae. Neue Arien sind; Hirundo liirida Verr. Ilartl. in

Cab. Journ. p. 42. Casanianzell. — Atlicora plicata (lOiild. Proc. Z. S.

p.355. Gualemala. — Chelidon cashmeriensis Gould ib. Ilinlerindien.

MoropidäO. Ken könnte sein : Merops Boleslawskii v. Pelz.

Sitzungsber. d. Kais. Acad. Wiss. Wien. Naturw. Bd. 31. p. 329. Weis-

ser Kil. Ganz wie frenatus, aber mit hochgclber Kehle.

Alcedinidae. IVeue Arten: Dacelo ttjro Gray, Froc. Z. S. p. 171.

pl. 133. (^ J. Aru-Inseln. — Tanysiplera hydrockaris Gray, ib. 172.

Aru-Inseln. — Cyanalcyon hucopygius J. Verr. Salonioninseln.

Gray beschreibt auch eine Vai-ietät von Halcyon sordida. Aru-

Inseln.

Abbild. Todirhamphus Ulla. Unit. St. Expl. Exped. All. pl. 15.

— Tod. ritiensis V. ib. pl. 1(3. — Tod. recurvirosfris Lafr. ib. pl. 17.

— Tod. divinus ih pl. 18. — Tod. occipitalis Bl. ib. pl. 19. — Tod.

coronatus iMüll. ib. pl. 19. fig. 1.

Enrylaimidae. Ueber die Lebensweise von Psarisonius Dalhou-

siae, Serisouius liinatus , Corydon sumatranus und E. javanicus in

Tenasscrim schreibt Tick eil Jorirn. As. Soc. of Beng. Alle sind

sehr dumm und zulraulirli.

BacCOnldaS. Ken ist: Eiilttirco anraruiicollis Sclat. Ann. and

Mag. p. 235. Vom Ucayale, Rio-Javari.

RbamphastidaO. Keue Arten sind : Selenidera speclabilis Cass.

Procccd. .\< l'liilad. 18.')8. p. 178. Keugranada. — Amliijcna spilo-

rAi/ncA«» Giiiild. Proc. Z. S. p. 149. Quito. Ecuador (Ann. p. 388).

Tennirostrcs.

Dpapidae. AU neu wird beschrieben : Upupa nigripennis Gould,

Moore Calal. Birds E. J. Ilousc, vol. II. p. 725. Südindien, Deyra-

doon und Ceylon. (Auch cpops kömmt in Indien vor.) Ist aber ohne

Zweifel gleichartig mit ü. ceylonensis Kcichb. Ilandb. p.320.

Promeropidae. ^'euc Art: Irrisor Bolhi Ilartl. Cnb. Journ.

p.445. Wr,iiifVil<ii.

HectarinladaC. ^eue Art ; Ararluiolhn-a Tcmviinkii Moore t^it.

Ilird« K J lloii.«:, vol. II. p. 728. Siidindien.

TrOCblliddO. ^eu »ollen nein ; Trochilus Idaliac I5uurc. Ann.

Soc. Linn. du Lyon. nuuv. scr. I. 3. Innerei Brasilien. — T. atpatia
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Bourc. ib. Neugranada. — Pkaelomis Moorei Lawr. Ann. Lyc. New-
York, vol. G. Equador. — Vh, villosus Lawr. ib. — Ph. alrimentalis

Lawr. ib. — Ph. niyricinclus Lawr. ib. — Glaucis afßnis Lawr. ib.

— Campijlopterus spletid€7is Lnwv. ib. — Jouleima frontalis Lawr. ib.

Diese Arten stammen sänimtlich aus Quito.

HeTt 35 von Go u 1 d's Prnchtwcrk giebt die Abbildungen von:

Eriocnemis derbianus, E. nigrivestis, E. Tsaaksoni, Trochilus colubris,

Phaetornis obscura, Ph. viridicaudata , Lampornis graniinea, porphy-

rura, veraguensis; aiiruicnta, Pievosti, Cometes glyceria, lleliopaedica

melanotis, Erjthronota Edwardi und E. niveivenlris.

Und Heft 16 : Phaeolaema rubinoides, Heliodoxa jacnia, Üiscura

longicauda, Phaetornia supeiciliosa und cephalii'^, Stei nociyla cyani-

pectus, Thaluiania furcala, coliinibica, v?nusta , eriphile , verticeps,

Microchera albicoionata . Chrysobronchus virescens und vitidicaudns

Chrysuronia Eli eine.

Meliphagidae. Neu sind : Dicaeum ignicolle Gray, Proc. Z. S

p. 173. Aru-Inseln. — My:,omela ni(/rifa Gray , ib. Aru. — Ptilotis

megarhynchus Gray . ib. Aru. — Tropiflorkynchus plvmigenys Gray,

ib. p. 574. Ke-Inseln.

Abbild. Molio angustipluma Pealc, Unit. St. Expl. Exped. Birds

pL 11. flg. !• — Leptornis samoensis Hoinbr. ib. pLll. fig. 2. — ßlyr-

zomela nigriventris P. ib. pl. 12. fig. 1. — Myzom. jugttlaris Peale,

ib. flg. 2.

Auch Prionochitus niger (Less.) sammelte Waliace auf den

Aru-Inseln.

C6rthiada6. Als neu wurden beschrieben: Pteroptochus {'() al-

hifrons L. Landb. in diesem Arcb. p. 273. Valdi\ia. „Kleiner als der

Zaunkönig; mit silbcrweisser KopTplntte." Sicher etwas Anderes. Ref.

— Upucerthia atacamensis Philippi , ib. vol. 23. p. 263. Ani Flusse

St. Pedro de Atacama. — Anabates inelanopeznsSc\. Proc. Z.S. p.61.

Rio-?fapo. — -.1. piihericolor Lafr. Sclat. ib. — Synallaxis brunnei-

caudalis Lafr. Sei. ib. — Synallaxis albigularis Sil. ib. — Tkryotho-

rtis Berlaiulieri Couch. Proc. A. Philad, und Baird Birds of Pi. Am.

p. 362. INordösll. Mexiko. — Havporhynchus crissalis H^nvy ib. p, 351.

Südlich. Kelsengcbirgc. — Vurnarius minor IVatt. v. Pelzeln, Sitzungs-

bcr. Wien. Acad. Wiss. Bd. 31. p. 321. Rio Viideira in Brasilien. —
Änvmhius ferrugineiguht v. Pelz. ib. p. 323. Cap llorn- — Troglodytes

brunneicoUis Sei. Proc. Z. S. p. 297. Oaxata.

Abbild. PhoUdornis Hnshiae (Cass.) in Proc. Acad. K. Sc.

Philad. 1858. pl.l. flg. bon.

V. Pelzeln giebt 1. c. eine Beschreibung des Nestes von Fur-

narius leucopus Sw-

Bemerkungen über das Nest von Sitia syriaca von Morchese

Oratio Anlinori : Kaum, p.429. Nistet im Gebirge um Magnesia.
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Höchst interessjinte Aufschlüsse über die Fortpflanzung von

Menura superba gifbt L. Becker in Jlelbourne. Gab. Journ. p. 390-

Der Vogel nislet in dem sehr liochgclegeuen Waldreviere am oberen

Yarra-Varra. Nest und Eier werden beschrieben. (Transact. Philos.

Instit. of Victoria 1857. Art. 1!>.)

Dentirostres.

Lnsciniädae. Neue Arten: Parus occidenlalis Baird, BIrds of

K. Am. p.31'1. — Parus subriritlis TicUell, Journ. As. Soc. of Beng»

Einzige Art in Tenassarim. Höben von 3500'. — Parus Jerdoni BI.

ib. Aug. 185'^i. Von Bonibay. Ist xantbogenys Jt-rdon's, aber nicht

Vig. — Züsterops thicla Gray, Proc. Zoul. Soc. p. 174. Aru-Inseln- —
Gerygonc chrysogaster Gray. ib. Louisiadearchipel. — Stoparohi de-

serti Loche. Rev. p. 293. pl. 11. fig-1. Südalgcrien. — Malurus sa-

harafi Loche, ib. p. T'. 5. Algerische Sahara, pl. 11. fig. 2. — Pbyllo-^

scopus riridipetntis Tickell, Journ. As. S. B. L c. Tenasserini. — Co-

psychus pica Nait. v. Pelz. Silzungsber. Wien. Acad. Wiss ßd. 31.

p.323. Madagascar. — KiHavincla albii-cnlris Bl. Journ- As. Soc,

ßeng. l!55b. Mai Audamanen.

Abbild- Acfjilhalus (lavifruns Cass. in Proceed. Ac. Philad.

1Ö5Ö. pl. 1. flg. 2. — Zosterops flariceps Peale, Unit. St. Expl. Expedf

Birds pI.lO. fig. 4. uj/^ i--*ii

,,l)ip Sänger Spaniens" von Dr. A. Brehm, Cab. Journ. ^ ;

Tnrdidad. (Fomiicarinae). Neu scheinen zu sein: Alcippe

mudeila Gray. Proc. Z. S. p. 175. — Aru-Inseln. — Turdtmis crispifrons

Bl. Journ. .\s. .Soc. Beng. 'I'enasserim. — Turdimts brericaudalus BL

ib. Tenassciim. - Thumnoph'dus aelliiops Sei. Proc. Z. S. p, 65 Rio-

IVapo. — Thamnophilus capitalis Sei. ib. Kio-lV'apo. — Dasitbamnus

leuroitictvs Sei. ib. Rio-IVapo. — Pyriylena serra Sei. ib. Rio-Küpo.

— Pyrifjlena maculicaadis Sei. ib. p. ^47. Trinidad. — Helerocnemis

aliiijularis Sei. ib. p.67. Hio-ISapo. — Hypovnemis schistacea Sei. ib.

p. 25".*. — Formicirorit erylrocerca Sei. ib. pl. 142. Brasilien? —
Cvrcomacra niiyrirv/Hs Sd. ib. p. 245. St. Martha. — Formiritora Bou-

hardi Sei. ib. p. .SOG. Acatepee. — Conopophutja lorrida Sei. ib. Rio-

Napo. — Grallaria flarirostris Sei. ib. Rio-Napo. — Grallaria ful-

rirenfrr'« Sei. ib. Rio-Napo. — Jtlyrmelasles plumbeus Sei. ib. pl. 143.

Rio-JHvari, — M. uigerrimus Sei. ib. 275. Oberer Amazonas.

Abbild. MyrmvUierula surinaviensis (I^ath.) in Proceed. ZooL
Soc. pl. 14]. fig. 1. — M. tnullosiriala Sei. ib. fig. 2 u. 3. — Tham^

nopkiiuM amaiariictti .Sei. ib. pl. ]'6'.i.

7a\ den Im'.sIcii Ailn-ilcn, deren die.ser Berielit zu (ge-

denken hiil, zählen wir (ilinc Zögern I*. L. Selitter's: Syn-
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opsis of the American Anl-Birds (Formicariidae). Proceed.

Zool. Soc. p. 202 und p. 232. Der erste Theil behandelt die

Thamnophilinen : Thamnophiliis 36 sp. , Pygiptlia 2 sp. , Da-

silhaninus 7 sp. und Thamnoinancs 2 sp. Der zweite die

Forniicivorinae: Herpsiloclinuis 3 sp. , Myrniolherula 14 sp.,

Formicivora 14 sp., Psilorliamplius 1 sp., Riianiphoiaenus 3sp.,

CercoMiacra 5 sp., Pyriglena 5 sp., Heterocnemis 1 sp., Myr-

meciza 6sp. und Hypocnemis 12 sp. Und ein dritter (p. 272)

die Formicariinae: Pithys 3 sp. , Gymnociciila 1 sp. (nudi-

ceps Cass.), Myrmelastes 2sp., Rhopolerpe 1 sp. , Piilogopsis

2 sp., Formicarius 5 sp. , Chamaeza 4 sp. , Grailaria 15 sp..

Grallaricuia 4 sp., Conopophaga 10 sp. und Corytliopis 2 sp.

Im Ganzen 160 Arten, vertlieilt in 26 Gattungen. Jede Art

ist vollständig beschrieben. Synonynjie und geographische

Verbreitung sind erschöpfend behandelt.

(Turdinae). Keu ; Malacocicltla macidata Sei. Proc. Zool. S.

p. 64. Rio-Napo. — Tvrdus vslulalus Baiid, 1. c. p. 215. Oregon. —
Turdus Aliciae Baird, ib. Oberer Missouri. — IHimiis leucospilus Watt.

V. Pelz. I. c. Chile. — Ttarosloma tlorsalis Henry, Proc. Ac. Philad.

p. 117. Neuniexico. — de Graaf beschreibt ein in Holland gefange-

nes Exemplar von Turdus sibiricus. BouvstolT. Faun, van Nederl. II.

p. 311.

(Ti ni al i i n a e). Neu sind: Pomatarhimts aliogularis TicUell,

Journ. As. Soc. Beug. Tenasserini. Kahe veiwandt mit P. rubigino-

sus von Sikl(ini und mit P. Phayiei von Arrakan. — Ganulax slre-

filans Tickell , ib. Tenasserim. Bis 50U0' hoch. — Garrulax melano-

stigma Tickell, ib. Bis 7500' hoch.

Ueber die Lebensweise von Poinatorhinus ruficeps nob. berichtet

anziehend G. Krefft: Proceed. Zool. Soc. p. 352. Scheint fast aus-

schliesslich die Polygünium-Flats des öluiray zu bewohnen.

Abbild. Garrulax perspiciUaliis (Gm.), Macao. In Perr. Japan

Expedit, vol. II. fig. opt.

(P y cn on olin ae). Neu: Amlropadiis erylhroplerus G.R.Gray,

Harll. Proc. Z. S. p. 292. Ashantec. — Trickophorus cinerascens Hartl.

ib. p. 293. Ashantee.

Abbild. Ixos haemorhous von China in Perry Japan Exped.

vol. II. fig. opl. — Microscelis Irislis Unit. Slal. Expl. Exped. Atl.

Uirds pl. 7. flg. 4.

MQSCiCäpidä6. Als neu wurden beschrieben: Sle»ostira plum-

hea Verr. Hartl. Cab. Journ. p. 41. Casamanse. — Ripidura atripeunts

Gray, Proc. Z. S. p. 17.Ö. Aru- Inseln. — lih. maculipectus Gray, ib.
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p. 176. Aru-Inseln. — Rk. hyperythra Gr. ib. p. 176. Am -Inseln. —
Rh. assimilis Gray, ib. Ke-Inseln. — Machaerirhynchus xanthogenys

Gray, ib. p. 17*). Aru-Inseln. — My'iayra lucida Gray, ib. Louisiade-

archipel. — Piei-orhynchus rufolaleraÜs Gray , ib. p. 176. Arii-Insein.

— Munnrcha yriseogularts iivay. ib. Aru-Inseln. — Myiagra Icucnra

Gray, ib. p. 178. Ke-Inseln. — Myiagra vielanoptera Gray, ib. Loui-

siadegruppe. — Microeca fiavovirescens Gray, ib. Aru-Inseln. — Mo-
narclia caslatieiveutiis J. Verreaux Kcv. p. 304. iSavigalorinseln.

Abbild. Muscipeta cyaniceps Cass. Unit. St. Expl. Exped. All.

Birds, pl. 9. fig. 1. — Rkipidura nebulosa l'eale , ib. pi. 9. /ig. 2. —
Phaeornis vhsntra (Gm.) ib. pl. 9. fig. 3.

Tyrannidae. iS'eue Arten. Iseochloe brevipennis Sei. Ann. p.239.

Orizaba. — Culicivora /"ernam/ec-mna Philippi in diesem Areb. p. 365.

Insel Juan Kernandez. — Culicivora Lembeyi Gundl. Ann. Lyc. of

Kew - York. Ocstl. Cnba. — Teretrislis Forwst Gundl. Ann. Lyc. Kew-
York. VI. Cuba, Mit T. Fernandinae nahe verwandt. — Todirostrum

picalum Sei. Proc. Z. S. p.70. RIo-Napo. — Cyclorhynckus aequino-

ctialis Sei. ib. Rjo-Napo. — Plalyrhynchus coronatus Sei. ib. Rio-

IVapo. — Elaenia luteirentris Sei. ib. Rio-Kapo. — Einpidonax Harn-

mondii Baird, Birds of K. Am. p. 199. IVeumexiko. — Ttjrannus Cou-

chii Baird. ib. KordÖstl. 3le.\iko. — Tyrannida Hamtnundii de Yesey,

Proc. Acöd. Philad. p. 117. Fort Tejun in Californien.

Uie Unterschiede zwischen Jluscivora regia (Gm.) und M. Swain-

sonii entwickelt v. Pelzeln: Silzungsber. AVicn. Acad- Wiss. Bd. 31.

p. 3. Das Vaterland der erstcren Art ist Cajenne, das südöstl. Brasi-

lien, Gebirge ani Rio branco nach Natterer u. s. w.

AmpolidäB. IVeu scheinen zu sein: Vireo Cassinii de Vesey

bei Baird I.e. p. 346. Californien. Auch Proceed. Acad. Philad. p. 117.

— Ptcrulhius aerafalus Tick. Journ. As. Soc. of Beng. Tenasserim,

3b(i()—4(XlO' hoch. — Pacinjcvphala griseiceps Gri\y^ Pror. Z. S. p. 178.

Aru-Inseln. — Pachycephala rufipvnnis Gray, ib. Ke-Inseln. — P. (?)

monacha Gray, ib. Aru-Inseln. — Campephaga cneruleogrisea Gray ib.

Aru-Ini»eln. — Campephaga polygrammica Gray, ib. Aru-Inseln. —
Dirrurus assimilis (Iray, ih. Aru-Inseln. — Üicrurus inelaetwrnis Gnyj

ib. Ke-Inseln. — Hombycilla Marine Coinde, Yukatan, .Mexiko. Sela-

ter hfilt diese Ail einfach füi' amcricana.

Abbild. Eiupsaltria ßarifrons Puale, Unit. St. Expl. Exped. All.

Birdii, pl. 10. fig. 1. — £. icleroides Peale, ib. fig. 3. — E. albifrons

P. ib. lig. 2.

lieber .Myiade.->tes Kli.sabcthae schreibt sehr ausfiihilich und in-

structtv Gundlaeh in Ann. Lyc. of JV.-Y. VI. Wie säinnitliche con-

generiftchc Aiten siiigl dir.ser Vugel vortrelllich.

Ueber die l.eben-^Wfis» von Calyptoniena viridis in Tenasserim

bcriihtct Capl. Tick eil: Juurn. As. Soc. üf Beug.
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A. V. Nordmann: „Zur Fortpflanzungsgeschiehte von Bomby-

ciUa garnila." Cab. Journ. p. 307.

Läniadä6. Neu sind : MyioJesles aruensis Gray , Troc. Z. S.

p. 180. Aru - Inseln. — Myiolesles GouUiii Gray, ib. Brownsriver in

Kord-Auslraiien und Bernardinsein. — Myiolestes griseatns Gray, ib.

Cap York und Dunltsinsel. — Craclicus ipersonatus Temm. ib. Aru-

Inseln. — Dryoscopus Turatii J. Verr. Rev. p. 304. pl. 7. Senegal. —
Telephonvs minufus Ilartl. Proc. Z. S. p. 292. Ashantee.

\V. Pässler: „lieber die verschiedene Färbung der Eier von

Lanius collurio." Cab. Journ. 1858. p. 43.

Conirostres«

Corvidae. Neue Ailcu. Corrus caurhius Baiid, Biids oF Amer.

p.569. JNordw estUüste. — Cyatwcilfa }yoo(lltousei Baird , ib. p. 585.

Centrallinie der Kocky Mountains bis zum Tafellande Mcxiko's. —
CüiTus sinensis Gould, Catal. East Ind. Ilou/e II. p. 556. Shanghae.

— Corrus tenuiroslris Sloore, ib. p. 558. Bombay.

Pucheran hält Cyauocorax Geoffroyi für gleichartig mit Pica

Beecheyi Vig. Aber die von Eydoux und Gervais abgebildete „Pica

Beecheyi" sei ein ganz anderer weiterer Kachforschung bedürftiger

Vogel. — Ebenders. über Pica cyanea und eine merkwürdige Abwei-

chung in der Länge der ersten Schwinge. Puch. Übservat. ornith. in

Rev. zool. p. 196.

A. Hansniann: „Zur IValurgeschichle der korallenschnäbligen

Alpendohle." Kaum, p 67.

Abbild. Cüvi-us ruficollis Less. in Unit. St. Expl. Exped. Birds,

pl. 5. — C- kfiicaieiisis Peale, ib. pl. 6-

Farädiseidae. Ueber eine lokale Var. der Paratlisea apoda auf

den Aru-Inseln vergl. G. R. Gray Proc. Z. S. p. 181.

Semioptera Wallacei ist ein prachtvoller neuer Paradiesvogel,

welchen der kühne englische Reisende und Katurforscher R. Wal-
lacc auf der Insel Balchian entdeckt hat.

Stnrnidae. Keue Arien. Oniithoffitalh?is Harllavlii G. R. Gray,

Proc. Z. Soc. p. ',*91. Fernando Po. — Aniytlrvs Trislramii Sclat. Ann.

p. 465. Hebrontha! in Palästina. Steht dem fulvipennis Afrika's sehr

nahe und nimmt als Repräsentant dieser acht afrikanischen Form in

Syrien ein besonderes Interesse in Anspruch. — I'lilonorliy)}ckus tne-

tanotis Gray, Proc. Z. S. p. 181. Aru-lnseln. — Calomis rirescens

Gray, ib. Aru-lnseln. — Itiida Lessonii I'uch. Rev. zool. Fernando Po.

Abbild. Heier ornis sericea (Gm.) auf pl. 5 der Perr. Japan

Exi^ed. — Aplonis «inr^mw/a Gould, Unit. St. Expl. Exped. Birds pl. 7.

fig. 1. — Apl. brevirostris Peale. ib. fig. 2.
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Pucheran bringt eine ausführliche und kritische Mit-

theilung' über verschiedene Lainprolorninen der Pariser Samm-

lung. Rev. p. 246. So über den ächten Laniprocolius nilens,

über L. phoonicopterus u. s. w. Ref. veröffenllichte einen

Commentar zu diesen Bcitierkungen Pucheran's, Rev. p. 346.

Wir kennen: Pholidauges 1 sp., Notauges 4 sp., laniproco-

lius 15 sp., Lamprolornis 5 sp., Onychognathus 2sp. , Amy-
drus 4 sp., Oligomydrus 1 sp. und Pilorhinus 1 sp.

FringiUidae. (.Ta n agrinae.) Scialer's schönes mono-

graphisches Kupferwerk über die Gattung Calliste ist mit dem

4ten Hefte zum Schlüsse gekommen. Es entspricht durch-

weg den Erwartungen, welche man an den gefeierten Namen

des Verfassers stellen konnte.

Neu sind : Creurtfops verticalis J. Verr. Sciat. Proc. Zool. Soc.

p. 73. pl. 132. fig. 2. Rio-A'apo. — Euchnetcs coccineus 3. Verr. Sclat.

ib. pl. 132. fig. 1. — Chlorospingus castaneicollis Sei. I'roc. p. 293.

Peru ? — Calliste cyanotis Sei. ib. Inneres Peru. — Calliste lavinia

Cass. Proc. Ac. Philad. p. 178. Isthmus von Darien. — Pipilo albicollis

Sei. Proc. p. 304. Oaxaca. — Pipilo megalonyx Baird. Birds ül' Am.

p. 515. Südküsle Californiens.

(Fr i ngil 1 i nae). Ken sind: Zonutrichia ßolteri Sei. Proc.

p. 2o9. Orizaba. — Ammotlromvs Samuelis Baird, ib. p. 455. Califor-

nien. — Jtitwo dorsalis Henry, Proc. .\e. Phil. p. 117. NeuniexiUo. —
Melüspiza iieermanni Baird 1. c. p. 478. Californien. — Melospiza

GotiltUi Baird, ib. p. 479. Califoinien. — Miinia leucogastroides Moore,

C'ätal. Easl Ind. H. II. p. 510. Java.

Leber 3letoponia pusilla (Pall.) sehieibt Blyth im Journ. As.

Soc. Beng. von 18.55- ?iach Capl. Hulfon im \\'inter um Masuii. Im

SoDimer nach Speke in Spili und Ladakh in Höhen von 10—13000 F.

„Der wilde Canaricnvogel." Eine Biographie von Dr. C. Bolle
mit Abbildungen nach ßädeker. Cab. Journ. für Ornith. Eine Ar-

beit, die jeder Freund der Ornithologie mit grossem und ungelheil-

leni Vergnügen lesen wird.

Püt'pliita Patlilvni Macgill. von ^euealedouiefi f.\nu. aiid Mag.

p. 204} ist nielil neu. sondeiii gleichartig mit Fringilta p^ittaeea Gm.

und Fr. pulehellu Forst.

L'eber PttssercuiuM itulliiiius und /'. rflaudinus \cr<j^\. Baird
1. c. p. 445.

(K m li e r i z i n a ej. IVeil ist: Plectroplianes incltnitnntis ISaird,

Birdn of Am. p. 43G. Tafelland von Mexiko.

Eine achAne Abbildung von Emberiia cinerea Strickl. cnthült

Arcbi» f. Nalurg, X.W. Jahrg. '.'. Bd. I)
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Sir W. Jardine's voluminöses „Menioir of H. E. StricUland." Ohne

Zweifel eine gute Art.

(Alaudinae). Gut und kiiliscli schreibt über indische und

afrikanische Lerchen E. Blyth im Journ. As. Soc. of Beng. von 1855.

Miraffra llavicoiUs A]'Cleil. sei nur foem. von Eniberiza anieola.

L. Brehni: „lieber Haubenlerchen" in Kaum. Heft 3. Zahlrei-

che Arten und Rassen beschrieben, so Galerida Theclae aus Spanien,

Galerida abyssinica Fr. v. Würleniberg, G. flava aus Sennaar u. s. w.

(Py rr h u 1 i n a e). Neu ist: Crilhayra Hartlaubü Bolle, Cab.

Journ. p. 345. Westafrika.

Abbild. Erytitrura cyanovirens Peale, Unit. St. Expl. Exp. All.

Birds, pl. 8. fig. 2. — Erythr. Pealei Ilartl. ib. fig. 1. — Pipilopsis

rußceps Str. ib. pl. 7. fig. 3.

BQCeridaO. Ken ist ßuceros Tichellii Blytb, Journ. As. Soc. of

Beng. Tenasserim. Lebensweise.

Ref. bearbeitete Livingstone's meiUwürdige Beobachtungen über

die Fortpflanzung von B. erythrorhynchus für Cab. Journ. unter dem

Titel: Eine Wochenstube in der Ornithologie.

Capt. Tickeil sah mit eigenen Augen, wie der grosse ßi/ccrüs

cavalvs sein Weibeben behufs der Incubation einmauerte, eine Beob-

achtung , die Rev. Mason in seinen; \Vt'rke über Biirniah bestilligt.

Man vergleiche noch über diese wundervolle Eigenthüuilichkcit der

Nashornvögel : Catal. Birds East Ind. Ilouse vol. II. p. b^A {B. ca\a-

tus), p. 588 (ß. coronatus Bodd.) und 598 (B. plicatus Laib.).

Scaiisores.

Psittaeidae. Cli. deSouance: „Iconographic des Per-

roquets elc." erscheint in langsamen Forlsetzungen. Es er-

schienen bis jetzt 12 Lieferungen. Die Abbildungen lassen

zum Theii zu wünschen übrig , der Text ist sehr gut ge-

arbeitet.

Eine kritisch - monographische Uebersicht der Gattung

Palaeornis giebt E. Blyth im Journ. As. Soc. of Beng. Dec.

1857. Er kennt 13 Arten.

Neue Arten sind: Ecleclvs poiychlorvs Gray, l'roc. Zool. Soc.

p. 182. Aru -Inseln. — Chalcopsitta rubrifrons Gray, ib. Aru- Inseln-

— Trichoglussvs 7iigrogularis Clray, ib. p. 183- Aru-Inst'ln. — Triclio-

glossus coccitieifrous Gray, ib. Aru-Inseln. — Tr. ochroc€phalvsB]ylh,

Journ. As. Soc. Beng. 1858. Neuguinea. — Eos jvscala lil-, ib. Neu-

guinea. — Psittacus (Geofl'röyusJ arvciisis Gray, 1. c. — Psiliacvs

capistratus G. B. Gray, ib. Ke-lnseln. — Trickoglossus immarginalus
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Blyth, 1. c. Neuguinea? — Cacatua cijanopis^\y\h. ib. IVeMgMioea. —
Palaeornis affinis Gould, Biids of Asia XII. pl. 11. — MicrosUtace

Souancei .1. Ven. Rev. et Slag. p. 437. pl. 12. üg. 604.

Abbild. Chrysotis inercenarius Tsrluidi in Rev. et Mag. p. 313.

pl. 17. — Asjiromiclus splendens l'ealc , Unit. St. ExpJ. Exped. Atl.

pl. 20. — j4. personatus Gr. ib. pl. 21.

P. L. Sclaler: „Vcrzeichniss der in den Zoological Gai'dens

in London lebenden Papageien.'' iVauni. lieft 3. Wir zahlten selbst

77 Arten.

FicidäO. n, deSanssure beriehiet über die wundervollen In-

stincte von Colaptes rubricalus auf den Hohen des Vulkans Pizarro in

Alexiko. Bibl. univ. de Geneve. Arch. Sc. phys. et nat. 1858. pl. 4.

Ganz älinliehes bei Cassin ühev Melatterpes. Bolle stellte diese Be-

obachtungen zusammen für Gab. Journ. für Ornith. p. 31G,

Keue Arten sind: Celeopicus i'erreau.rü Malh. Rev. p. 8. Ecua-

dor. Aehnlich dem C grammicusÜIalh. Mern. See roy. de Liege 1845.

p Cy. — Mayopicus irachelupijrus Alalh. öleni. Soc. d'bist. nat. Mos.

1857. — Picus Litciam Malh- ib. — P. inandat inus AJaih. ib. — P.

assimilis Malh. ib. — P. scindcanus Gould, Moore Cat. Birds E. J.

Comp. II. p. 671. Shikarpore und Scinde. Dem mediiis zunächst. —
Melanerpes rubrigularis Sc\. Proc. Zool, Soc. p. 2. pl. 131. Ist = 1*.

>Villiamsonii , IVewberiy Kcp. l'alif. Oreg. Koule , VI, 1857. pl. 34.

fig. 1. Gattung Sphyrapicus Baird. — Colaptes chrysocaiilosus (iundl.

Ann. Lyc. Kat. Hist. Kevv-York. vol. VI. Febr. Cuba. — Picoides

dorsalis Baird, 1. c. p. 100. Hocky-Mountains.

UebcV die nordamerikauischen Spechte vergleiche man Baird
Birds of N. Am. Zu P. villosus gehöien als Synonyme Phillipsii,

Auduboni und Martinae.

Von A. .Malherbc's so seluiiicli erwarl^tcm Werke über die

Spechtf! ist k'ider noch immer nichts erschienen!!

CuCOlidaS. I>r. E. Oppel in Leipzig : „Beiträge zur Kenntniss

de* Cuculus canorus." Gab. Journ. p. 201. Behanilelt ausführlich

Anatomisches und zwar zunächst Ustculogic und Splajichuologie des

Kukuks. Die j'heorie llerissaut's, dass der Kukuk nicht zu biüten

VL-rniotje , weil sein Magen ungewöhnlich weit nach hinten und un-

luittelbuj unler den Bauclidecken liegt, also bei Anfulliing mit Speise

durch Druck auf die Eier Schmerzen oder Krankheit erzeugen müsste,

findet ihre auüführliche P^eleuchlung und Bcsliiligung. — Eyton will

dagegen bei den Cuciiliden Knochen entdeckt hüben analog gewi.'tsen

den Marniupiaiien angehörigen Knochen: „u peculiar process alluehed

to the inchium.'* Sehr entwickelt erscheint diese Bildung bei Tiiracua

giganteus. Ann. and Mag. of fiat. h'xsi. p. 457.

Neue Arten- Diplupterus excellens Sei, Proc. Zool. Soc. p. 240.
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Mexiko. (Salle.) — Centrofus spiloplerus Gray, Proc. Z. S. p. 184.

Ke-Inseln. — Cucttlus assimilis Gray ib. Aru-Inseln. — Cuculus me~

garhijnchus Gray ib. Ani-Inscln.

Nach Capt. Tickell ist die Iris beim (^ von Fhoenicophaeus

curvirostris cobaltblau, beim $ orange, .lourn. As. Soc. Beng.

Abbild. Cuculus fucattts Peale , Unit. St. Expl. Exped. Atl.

pl. 21. fig. 1. — Cuc. simus F. ib. fig. 2. — Eudynamis tahiliensis

ib. pl. 22. fig. 2- — Centropus melanops Less, ib. fig- 1.

Golumbae«

C. L. Brehm.* „Die Naturgeschichte und Zucht der

Tauben , oder vollständige Beschreibung aller europäischen

wilden und zahmen Taubenarten und ihrer Abänderungen,

Wohnorte, Sitte, Nahrung, Fortpflanzung, Behandlung etc."

177 S. Weimar 1857.

Behandelt ziemlich ersrhöpfend : Paltimbus torqualus, Ectopisles

migratorius , Turtur auritus, rufidorsalis, cyanonotus , scnegalensis,

rufescens und pygmaens, Aplopelia nisoria, seinilorquala, erylhiophrys,

vinacea und interccdens, Falumboena oenas , Columba livia, glauco-

notus, elegaos und unicolor.

E. Blylh schreibt sehr inslructiv über die indischen Tauben

als Repräsentanten der vier lI»uptformen europäischer Tauben: turtur,

palumbus, ocnas und livia. Journ. As. Soc. of Beng. 1857. — Schon

früher hatte derselbe Bemerkungen über die wilden Arten der Tur-

teltaube veröffentlicht, ib. l^öö-

Pfarrer F. II. Snell: „Neue Beobacittungen über die Nahrung

der Tauben." Jahrb. des Vereins fürNaliirk. in Nassau, lieft 12. p. 357-

Mehr landwirlhschaftlich.

Neue Arten. Plilinopus prasiuorlions Gray, Proc. Z. S. p. 185-

Ke-Inseln. — Ptilinopus Wallacei Gray ib. p. 185. pl. 13G. Aru-In-

seln. — Ptilinopus aurantiifrons Gray ib. pi. 137. Aru-Inseln. •— Pti^

linopus corotmtulus Gray ib. pl. 138. Aru-Inseln. —• Ptilinopus iozo-

nus Gray ib. p. 186. Aru-Inseln. — Carpophnga spilorhoa Gray ib,

Aru-Inseln. — Columba aenicapilla Blylh 1. c (= Eversmanni Bp. ?)

Abbild. Columba castaneiceps Peale, Unit. St. Expl. Evped.

Birds pl. 23. — Carpophaga aurorae V. ib. pl. 24. — Carp. Wilhesii

F. ib. pl. 25. — Carp. latrans F. ib. pl. 26. — Carp. microcera Bp.

ib. pl. 29. — Carp. bicolor Sc. ib. pl. 28. — Carp. Picheringii Cass.

ib. pl. 27. — Ptilinopus purpvratus ib. pl. 30. — Ptil. fasciatus P.

ib. pl. 31. — Ptil. coralensis P. ib. pl. 32. — Ptil. Peiousii F. ib.

pi. 33. — Didunculus strigirostris (Jard.) ib. pl. 34.
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Gallinae.

"Interessante obgleich nur kurze Notizen über Tetraogallus cau-

casicuö enthält T h. Kotschy's Buch: Reise in den cilicischen Tau-

rus p. 441 und 54:G. K o ts ch y preist wiederholt den herrlichen Stinini-

ruf des grosses Vogels.

T. C. Eyton: „On thc skeleton of the Sheath-bill (Chionis

alba)." Proceed. Z. S. p. 99. Eyton möchte Chionis im Systeme

neben Glareola setzen; sternuni , captit und peivis seien bei beiden

Formen autraliend ähnlich.

IS'eue .\rtcn sind: Diai-dif/alhis fascio!ahis Blyth , Journ. Asiat.

Soc. of Beng. .Mai 1856. llabitat? — Arboricola brunneipectus Ulylh

1. c. 1855. Tcnasserim. — Arboricola intermedia Blyth ib. Ariakan.

— Orlalida M'Callii Bund, JlirdsofAm. p. (jll. Ist vctula bei Lawrence

und poliocephala bei Cassin. — Penelope cujubi^iiil. v. Pelz. Silzungs-

btsr. Wien. Acad. Wiss. Band 31. p. 328. Tara. — Lagopjts hemilcucu-

rus Gould Spitzbergen. I*roc. Z. S. p, 354. Die einzige dort vor-

kommende Art.

V. Pelzeln veröffenllicht noch I.e. Joh. Katlerers handschrift-

liche Bemerkungen über Peneiopu pipile und Penelope cunianen-

sis',(Gra.).

Ueber Bonasa Sabini vergl. Baird,. Birds of K. Amer. p. 631.

Abbild. Gallus tahiticus V. cap. in Unit. St. Expl. Exped. Birds

p.291.

Struthiones.

J. E. Gray: Ueber das Ei desMooruek (Casuarius BennettiiJ

in Proceed. Z. S. p. 271. Zwei ziemlich verschiedene unzweifelhaft

ächte Eier sind abgebildet auf Tafel 144.

Ausführliches über den Strauss (Strnthio camelus) bringt das

Bullet, de la Soc. Imper. d'acclimal. de France,

Grallae.

CharädriadäG. Eine neue Art ist Aegialitcs nivosa Cass. bei

Baird, lünJs ol Amer. p. fiO'I. Californiin.

Baird .scheint,' an dc;r Artscib.stiindigkcit von Strepsilas me-
tanocephalui zu zweifeln. 1. c. p. 702.

Derselbe nmchte nur llaematopus niger (Pall.) als einzige

schwarze nordamcriKanische Ail zulassen.

Grotdae. Unsere vielseitig bestrittene Ansicht, duss Grus liuyatia

Ca««, nur ein jüngerer Vogel von Grus americana sei, findet ihre

volle Bestätigung bei Baird I. c. p. 654.
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Als neu beschreibt Ca ss-i n: Orüi fraterculus^ha'ud \. c. p. 656.

Kleiner als Gr. canadensis und mit weit dunkleren l'rimärschwingen.

Von Albiiquerque in IVeumexiko.

ArdeidäB. Blyth erkennt Affmilälsbeziehnngen zwischen Sco-

pus und Balaeniceps. Journ. As. Soc. Beng. 1055.

Interessante Aufschlüsse über die Foi tpflanzung i on Leptoplilos

argala verdanken wir Tick eil und Frith ibid.

Neue Arten. Ardeoln Payesii J. Vcrr. Harll. in Cab. Jonrn. p. 42

Casamansalluss in Senegambien. — Ardea Würdemanni Baird, Birds

of IV. Anier. p. (i69. Florida. Steht A. herodias nahe , ist aber weit

grösser.

SC0l0päCidä6. .lohn AVollcy, der englische Keisende und

Katurforscber, schreibt über das fticckcrn (neighing) der Schnepfen und

über den systematischen Werth der Zahl der Steiierfedern bei denselben.

Froc. Z. S. p. 109 mit Abbild. Mewes enldeckie zuerst das iMusika-

lisclie der Schwanzfedern. NanientHch scheint dieäussersle den eigen-

thüuilichen Tou hervorzubringen. Es werden zahlreiche diese An-

sicht bestiiligende Versuche milgelheilt.

Marchese Oratio Antinori berichtet über einen wunderbar

starken Schnepfenztig im Januar 1858 in der Kühe von Sniyrna. Ca-

banis Journ-

Das Museum zu Calcutta erhielt auf einmal vier Exemplare des

seltenen Eurinorhynchuspygmaeus von Chittagong ; Jouru. As. Soc. Beng.

Actitis macularia scheint häufiger an den Küsten des adriali-

schen Aleeres vorzukommen, ^'auni. p. Iü7.

?)eu scheinen zu seih: 'totanus chilensis IMiilippi in Trosch.

Arch. für Naturg. p. 2G4. Wie gloltis. aber grösser. — Tritiga Cooperi

Baird, Birds of Anier. p. 71(j. Long Island.

Abbild. ISuinenius lahiliensis (Gm.) in l'err. Japan E\pedit. vol. II.

^ ad. — Scvlopaj; mevidionalis l'eale, Unit. Sl. Expl. Exped. Birds

pl. 35. fig- 1. — Nnmenins femoralis Tcale ih. pl. 37. — Tringa par-

virostris F. ib. pl. 38. fig. :.'.

Feales Scolopax llolmesii ist nach Cassin -= auclandica Gray

und Peale s Scol. pectinicauda = Scol. stenura Temm. — himosa

Fü.\ii r. ^ L. novae Zelandiae Giay.

Rallida6. Keue Arten. Halhis idigiriosus Fhilippi in Trusth. Areh.

p. 83. Santiago in Chile. Scheint dem mustelinus Licht, sehr ähn-

lich zu sein. (='?), — Rallus Salinasi Fhil. 1. c. 1857. p. 262. Süd-

chili. — Rallina tricolor Gray, I'roc. Zool. Soc p. 188. Aru-Inseln.

Abbild. Zapornia umiriiia Cass. (spilonota Gould bei Pealc) in

Unit. Stat. E.\pl. E\peü, Birds pl. 35. — Fnfica aJai l'eale ib. pl. 36.
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Anseres.

Anätidd6. Ueber Chloephnga magellanira berichtet nach den leben-

den Exemplaren des zoologischen Gartens P. L. Sclater, Proceed.

Z. S. p. 289. Beim ^ sind die Beine schwarz, beim $ ffelb. Eier.

^eue Arten. Anser frontalis Baij-d Biids of IV. Am. p. 762. (? Ref.)

Inneres Kordanierika. — Pelionella Troicbrulgii Baird I. c. p. 806.

Californien. Der perspicillata xunäehst stehend. — Anas Rüppellii

Blylh , Journ. As. Soc. Beng. ]855. Blyth entwickelt die Unter-

schiede von der poecilorhyncha Centralafrika's.

AIcidae. Englische Ornithologen haben einmal wieder in Island

nach AIca itnpennis gesucht , ohne indessen von diesen» Vogel selbst

irgendwo fiisrhe Spuren entdecken zu können. ^\'ohl aber stiessen

sie auf zahlreiche Knochen dieser Art auf alten Feueistätten. Wenn
Alca impennis nicht, wie sehr wahrscheinlich, ganz ausgestorben ist,

so hat man diese Art auf dem unzugänglichsten der geographischen

Gebiete, auf der Ostküste (irönland's zu suchen. Sclater in litt.

Abbild. Uria columha Fall. Unit. Stat. Expl. Exped. Birds pl. 38.

fig. 1. p.346. Ca SS in unterscheidet diese Art bestimmt von grylle.

Zahlreiche Exemplare von der Küste von Oregon. Auch Spencer F.

Baird hält diesen Vogel für eine selbständige Art, (Birds of N. Anier.

p. 912) und bezieht Reichenbach's Figur von U. Slandtii Handb. pl. 4.

fig. 47 auf dieselbe.

Pelecanidae. Auch v. Homeyer hält l'halacrocaraxDesmareslü

für eine gute .Art. Cab. Joiirn. p. 237.

E. Cavendish Taylor: Ueber das Ei der Fregatte gesam-

melt In Konsekabay am stillen Meere. Proc. Z. S. p. 318.

Keu : Petecunus in//rth'/"rons E. Blyth, Journ. As. Soc. Beng. 1856.

Lebend in Calcutta ; dem javanicus ähnlich.

FrOCellaridae. Abbild. T/ialassIrlrama lineala Peale, Unit. StaU

Expl. Expiil. Bilds [A.ii'i. — Proccilnria parrlioslris l'eale ib pl. 40.

— Prnr. rnslrala Peale ib. pl. 41. — Proc. nivea Gm. ib. pl. 42.

Laridafi. Neue Arten sind: Larus Suckleiji Lawrence, Ann.

Lyc of ftal. Ili.st. .Ncw-York. y(A. \l. Pclir. Von Pugel-Sound. Baird
Birds of N. Am. p. 848. — Hissa sepicnli ionalis Lawr. 1. c. Pugcl-

Sound. Baird I. c. p.SiH.
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